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1. Grenzübergreifende Kooperation

Grenzübergreifende Kooperation ist eine Chance für 
die Entwicklung des Grenzgebietes!

Kooperationspartner für ein grenzübergreifendes Projekt:

einigen sich über eine Projektidee, die einen 
grenzübergreifenden Nutzen bringt

wählen untereinander einen Lead Partner

sind vertrauenswürdig und zuverlässig
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1. Grenzübergreifende Kooperation

bilden eine ausgewogene grenzübergreifende Struktur 
(Projektteam) mit einer überschaubaren Anzahl an 
Kooperationspartnern

nehmen sich genügend Zeit für die Projektplanung und 
haben Geduld

stellen klare Regeln und Aufgaben für alle auf

entwickeln gemeinsam ein schlüssiges, antragsreifes
Konzept
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1. Grenzübergreifende Kooperation

Lead Partner ist verantwortlich für

die Koordinierung der Projektentwicklung mit allen Partnern

die Vollständigkeit des Antrages 

die Einreichung des Projektantrages mit Unterlagen 

(Kooperationsvertrag, u. A…)
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2. Erstellung des Projektantrages

Für alle Kooperationspartner wird ein 
Projektantrag vorbereitet:

muss vollständig elektronisch ausgefüllt werden

Darstellung in kurzer und aussagekräftiger Form

zweisprachig (tschechisch, deutsch)

konkrete und verständliche Angaben
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2. Erstellung des Projektantrages 

Bestandteil des Antragsformulars sind

Allgemeine Angaben zum Projekt, 
Angaben über die Antragsteller und zu den Projektpartnern
Detaillierte Projektdarstellung
Umsetzungskonzept
Ausgaben- und Finanzierungsplan
Erklärung des Antragstellers 
Anlagenverzeichnis
Unterzeichnung des Antrages
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2. Erstellung des Projektantrages

Detaillierte Projektdarstellung (Textfelder)
Projektinhalt 

• Ausgangssituation und Bedarf
• Projektbeschreibung
• Neuerung und Mehrwert
• Ergebnisse und Zielgruppe

Projektbeitrag zur Erreichung der Programmziele           
• spezifische Programmziele
• quantitative Projektergebnisse
• Informations- und Publizitätsmaßnahmen
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2. Erstellung des Projektantrages

Detaillierte Projektdarstellung
Ausmaß der grenzübergreifenden Zusammenarbeit

• gemeinsame Planung
• gemeinsame Durchführung
• gemeinsame Finanzierung
• gemeinsames Personal

Grenzübergreifender Charakter des Projektes 
• Angleichung der Lebensbedingungen
• Identifikation der Bevölkerung
• Stärkung des Wirtschaftsraumes
• Abbau der infrastrukt. / soziokult. Hemmnissen u. Barrieren
• gemeinsamer Nutzen der Ergebnisse
• weiterführende Zusammenarbeit
• Beitrag für die Umwelt und zur Chancengleichheit / Integration
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2. Erstellung des Projektantrages

Umsetzungskonzept (Bestandteil des Antrages)

Definition von Arbeitspaketen

Definition der Aufgaben in den einzelnen Arbeitspaketen

Definition der Ergebnisse des Projektes

Festlegung der Verantwortlichkeiten für die einzelnen 
Aufgaben (inhaltlich, zeitlich, personell und finanziell)

Alle Partner sollen in einem ausgewogenen Verhältnis 

in die Projektumsetzung einbezogen sein.
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2. Erstellung des Projektantrages 

Ausgaben- und Finanzierungsplan
Ausgabenplan nach Ausgabenarten (jeder Partner laut 
nationalen Vorschriften, LP führt dann zusammen)

Plan der zuschussfähigen Ausgaben nach       

Jahren und Quartalen

Finanzierungsquellen (beantragte Mittel und eigene 
Beteiligung der Partner)



3. Aufbau des Umsetzungskonzeptes
3.1 Aufbau des Arbeitsplanes

Jahr 20.. 20.. 20..
Quartal 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4
Bezeichnung des 
Arbeitspaketes Nr. ..:

Aufgaben:

Aufgaben:Partner lfd. Nr. PP.. 

Lead Partner



3. Aufbau des Umsetzungskonzeptes
3.1 Aufbau des Arbeitsplanes

Jahr 2008 20.. 20..
Quartal 1 2 3 4 1 2 3 4 1 2 3 4
Bezeichnung des 
Arbeitspaketes Nr. 1:

Projektvorbereitung * *
Aufgaben:

Arbeitspakete und 
Aufgabenverteilung

* *

Managementstrukturen * *
Aufgaben:

Arbeitsmethoden *
Kommunikationsstrukturen *

Partner lfd. Nr. PP 1

Lead Partner



3. Aufbau des Umsetzungskonzeptes
3.2 Aufbau des Personaleinsatzplanes

Beteiligte 
Partner

Stellen-
bezeichnung zutreffende Arbeitspakete Zeitaufwand 

in Arbeitsstd.
ggf. Ausgaben 

in €

Stelle Nr.1

Stelle Nr.2

Stelle Nr.1

Stelle Nr.2

Partner 
PP ..

Lead
Partner

Partner PP…

Gesamt

Lead Partner

Gesamtsumme der 
Ausgaben in €

Gesamtsumme der 
Arbeitsstunden

Beteiligte Partner



3. Aufbau des Umsetzungskonzeptes
3.2 Aufbau des Personaleinsatzplanes

Beteiligte 
Partner

Stellen-
bezeichnung zutreffende Arbeitspakete Zeitaufwand 

in Arbeitsstd.
ggf. Ausgaben 

in €

Projektkoordinator 1,2,3

Projektasistent
1,2,3

Projektmanager 1,2,3

Projektmitarbeiter 2,3

Partner 
PP 1

Lead
Partner

Partner PP 1

Gesamt

Lead Partner

Gesamtsumme der 
Ausgaben in €

Gesamtsumme der 
Arbeitsstunden

Beteiligte Partner



3. Aufbau des Umsetzungskonzeptes
3.2 Aufbau des Personaleinsatzplanes

Beteiligte 
Partner

Stellen-
bezeichnung zutreffende Arbeitspakete Zeitaufwand 

in Arbeitsstd.
ggf. Ausgaben 

in €

Projektkoordinator 1,2,3
821 36.975,36

Projektassistent 1,2,3
616 9.243,84

Projektmanager 1,2,3
1.188 41.597,28

Projektmitarbeiter 2,3
1.008 27.731,52 

Partner 
PP 1

Lead
Partner

69.328,802.196Partner PP 1

115.548,003.633Gesamt

46.219,201.437Lead Partner

Gesamtsumme der 
Ausgaben in €

Gesamtsumme der 
Arbeitsstunden

Beteiligte Partner
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4. Unterlagenanforderung

Kooperationsvertrag mit allen 
Kooperationspartnern

enthält Modalitäten der Zusammenarbeit der Partner
vom Lead Partner und allen am Projekt 
beteiligten Partnern geschlossen und unterschrieben 
ist zweisprachig
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4. Unterlagenanforderung

Inhalt des Kooperationsvertrages (1)
Benennung Lead Partner und Projektpartner
Vertragsgegenstand (Projekttitel, kurze 
Zusammenfassung des Projektinhaltes)
Projektzusammenarbeit
Antragsverfahren
Projektförderung
Vertretung der Projektpartner, Haftung
Pflichten des/der Projektpartner/s
Pflichten des Lead Partners
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4. Unterlagenanforderung

Inhalt des Kooperationsvertrages (2)
Anforderung der Mittel

Kürzungsvorbehalt

Abschluss des Projektes

Kündigung des Vertrages

Rückforderung der Fördermittel vom Projektpartner

Verzinsung der Rückforderung

Aufbewahrungspflichten
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4. Unterlagenanforderung

Inhalt des Kooperationsvertrages (3)
Auskunftspflicht
Prüfungsrecht
Schlussbestimmungen
Ergänzende Vereinbarungen
Unterzeichnung aller Partner

Der Kooperationsvertrag wird auf der Website 
www.ziel3-cil3.eu

zur Verfügung gestellt und  kann an die konkreten 
Bedürfnisse durch Ergänzungen angepasst werden.

http://www.ziel3-cil3.eu/
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4. Unterlagenanforderung

Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung
Identitätsfeststellung des LP (nicht Gemeinden und 

staatliche Einrichtungen)
Nachweis der Rechtspersönlichkeit (z.B. aktuelle 

Registereintragung…), 
Nachweis des Eigenanteils
Nachweis der Vorfinanzierung (Erstattungsprinzip)
und ggf. Finanzierung der nichtzuschussfähigen  Ausgaben
Detaillierte Kostendarstellung u. a. Unterlagen
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4. Unterlagenanforderung

Die Unterlagenanforderung ist unterschiedlich je nach 
Projekttyp und -inhalt und nach betreffenden Partnern:
z.B. Baumaßnahmen (sächsische Partner)

Planungsunterlagen
erforderliche Genehmigungen
Nachweis des Eigentums bzw. langfristiger Zweckbindungsvertrag
Nutzungskonzept (Berücksichtigung der grenzübergreifenden 
Nutzung)
Darstellung der Finanzierung anfallender Folgekosten bzw. 
Wirtschaftlichkeitskonzept u.a.
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4. Unterlagenanforderung

Auf der Website www.ziel3-cil3.eu werden zur Verfügung 
gestellt: 

Antragsformular in elektronischer Form 
Kooperationsvertrag
Unterlagenanforderung
und weitere Formulare 

Abzugeben im GTS bzw. in Bezirksämtern sind
der Antrag in Printversionen mit rechtsgültiger 
Unterschrift und Kooperationsvertrag 
Weitere Unterlagen in der jeweiligen Landesprache

http://www.ziel3-cil3.eu/
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5. Erfolgsfaktoren 

Einbezug aller Partner von Beginn an

Einsatz der Partner nach Erfahrung, Kapazität

klare Definition von Arbeitspakten/Meilensteinen, 
Aufgaben/Aktivitäten und Verantwortlichkeiten

ausgewogene Planung (insbesondere bezogen auf die 
einzelnen Partnerbeiträge, Zeitablauf, Kosten) 

Erreichbarkeit der gemeinsam definierten Ziele

effektive Kommunikations- und Managementstrukturen

Spielräume für ggf. auftretende Probleme
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